
Herren I gewinnt Spitzenspiel gegen Bobingen 
Stefan Spiegel Tagesbester mit 1003 Holz 
 
Eichstätt (rbm) Am vierzehnten Spieltag in der Landesliga Süd empfingen die Domstädter im Spit-
zenspiel den Tabellenzweiten aus Bobingen und bleiben mit dem deutlichen Sieg mit 5791:5655 
den Führenden dicht auf den Fersen. Im Startpaar bekamen es Markus Rehm und Andreas Nief-
necker mit Wolfgang Bobinger und Tobias Stephan zu tun, beide begannen explosiv und unterstri-
chen die Ambitionen der Eichstätter (1005:967). Im letzten Durchgang verloren beide Hausherren 
etwas den Faden und mussten sich schlussendlich den Gästen mit 936:983 und 980:940 geschla-
gen geben. Mit einem Rückstand von 7 Holz machten sich im zweiten Drittel Jürgen Frey und Ste-
fan Spiegel auf den Weg und setzten von den ersten Kugeln ab ihre Gegner Bernd Herrmann und 
Stephan Heinrich mächtig unter Druck. Spiegel startete fulminant (264), holte wie sein Mitstreiter 
Frey Durchgang für Durchgang Plushölzer für die Blau-Weißen und sorgten für eine kleine Vorent-
scheidung. Frey setzte sich klar mit 966:925 durch und Spiegel überzeugte einmal mehr als Ta-
gesbester mit überragenden 1003:954. Mit einem beruhigenden Polster von nun 83 Holz betraten 
die Schlussspieler Michael Niefnecker und Kapitän Christian Buchner die Bahnen und ließen ge-
gen Walter Bobinger und Tobias Jehle zu keiner Zeit Zweifel an dem Sieg für die Domstädter auf-
kommen. Niefnecker genügte ein Spitzendurchgang im dritten Abschnitt mit 272, um seinen Kont-
rahenten zu bezwingen und beendete sein Spiel mit 934:880. Sein Partner hatte eine wesentlich 
schwierigere Nuss zu knacken und nach langem Hin und Her hatte Buchner knapp mit 972:973 
das Nachsehen, was jedoch an dem Ergebnis nichts mehr änderte. Die gewohnte Stärke in die 
Vollen konnte das Team an diesem Tag nicht abrufen, so mussten sich die Hausherren in dieser 
Kategorie mit 3765:3808 geschlagen geben, jedoch die überragende Leistung im Abräumen 
(2026:1847) bei 29:47 Fehlern ließ an dem Gesamterfolg keine Zweifel aufkommen. Mit dieser 
guten Mannschaftsleistung ist es für die Gäste schwierig, die Punkte aus der Domstadt entreißen 
zu können. Nun gilt es, nach dem kommenden spielfreien Wochenende eine ähnliche Leistung 
abzurufen, um das Spiel gegen den TSV Milbertshofen erfolgreich bestreiten zu können. 
 
 
 
 
 
 
Herren II verlieren gegen Wolnzach 
 
Zuchering (rbm) Die Mannen um Mannschaftsführer Gerhard Fischer führte es an diesem Spieltag 
nach Zuchering und sie mussten mit 2473:2554 gegen den Vorletzten SKC Wolnzach eine emp-
findliche Niederlagen einstecken. Vom Start weg fanden sie nicht die Mittel, sich bei dem abstiegs-
bedrohten Gastgeber absetzen zu können. Zu Beginn des Spiels bekam es Steve Müller und Ste-
fan Winhard mit Markus Terschanski und Helmut Berndt zu tun und mussten sich mit 402:437 und 
420:391 knapp geschlagen geben. Mit einem Rückstand von 6 Holz gingen Johannes Forster und 
Bernhard Micki auf die Bahn, starteten gut, holten Holz um Holz auf. Im zweiten Durchgang verlor 
Micki komplett den Faden und verlor wichtige Hölzer. Forster bezwang seinen Gegner Michael 
Terschanski klar mit 459:392, einen größeren Vorsprung verhinderte Micki, der gegen Peter Igla 
mit 391:443 wichtige Gute verlor. Mit einem Plus von 9 Holz wurden Roland Pfister und Gerhard 
Fischer gegen Thomas und Michael Kaindl auf die Bahn geschickt. Zur Hälfte konnten sie den 
Hausherren (-18) noch gegenhalten, zum Schluss hin spielten sich die Wolnzacher in einen Lauf 
und setzten sich mit 396:435 und 405:456 klar und entscheidend durch. Nach den beiden Nieder-
lagen und das Abrutschen auf Tabellenplatz 4 ist Vorsicht geboten, dass der Kontakt nach oben 
nicht abreißt. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Herren III gewinnen gegen Lenting 
 
Eichstätt (rbm) Am dreizehnten Spieltag empfingen die Mannen um Alexander Walz die Gäste vom 
SK Lenting II und ließen ihnen beim 2638:2469-Sieg zu keiner Zeit eine Chance. Vom Start weg 
nahmen die Gastgeber das Heft in die Hand und gaben es bis zum Schluss nicht mehr her. Den 
ersten Höhepunkt des Tages setzte Christian Walz, der gegen Gerhard Ampferl mit einer neuen 
persönlichen Bestleistung von 489:429 überragte. Franz-Xaver Dirr fand nicht zu seinem gewohn-
ten Spiel und musste sich seinem Gegner Patrick Stempfle mit 404:422 geschlagen geben. Mit 
einem Vorsprung von 42 Holz wurden Richard Gabler und Markus Spiegel gegen Josef Lechner 
und Isidor Harrer auf die Bahn geschickt, beide hatten mit 425:427 und 390:416 etwas das Nach-
sehen, schickten die Schlusspaarung jedoch noch mit 14 Guten an den Start. Einen weiteren Hö-
hepunkt in seiner Karriere zauberte Häns Hoh auf die Bahn, der ebenfalls eine neue persönliche 
Bestleistung erzielte und 508 Kegel fällte. Mit diesem Topergebnis überrollte er seinen Gegner 
Anton Oster und verpasste ihm mit 508:343 eine Rasur ohne Schaum. Auf den Nebenbahnen ent-
wickelte sich ein spannenderes Duell, das Alexander Walz gegen Tobias Ampferl knapp mit 
422:432 verlor, was am Gesamterfolg nichts mehr änderte. 
 
 
 
Damen gewinnen klar gegen Edelshausen 
 
Eichstätt (rbm) Im ersten Spiel der Damen im neuen Jahr wurden die Gäste der SG Edelshausen 
in Empfang genommen und gewannen schlussendlich klar mit 2465:2387. Am Start begannen 
Käthe Wilke und Walburga Schreiner und hatten gegen Marion Stegmeir und Stephanie Krammer 
mit 374:358 und 376:412 knapp das Nachsehen. Bei einem Minus von 12 Holz bekam es die Eich-
stätter Mittelachse Sonja Preis und Christel Holzschuh mit Christine Altmann und Marina Mayer zu 
tun. Holzschuh musste sich ihrer Widersacherin mit 417:445 beugen, Preis hingegen nutzte die 
Schwäche ihrer Gegnerin gnadenlos aus, setzte sich klar mit 430:376 durch und im Verbund dreh-
ten sie die Partie von dem Rückstand in einen Vorsprung von 14 Holz. Nach verhaltenem Start von 
Ursula Niefnecker (212) und Anna-Lena Gabler (197) gegen Carola Hanikel und Regina Wegler 
kamen die Hausherrinnen immer besser in die Partie, drehten gewaltig auf und entschieden ihre 
Duelle klar für sich. So hatte Niefnecker als Tagesbeste mit 446:410, wie auch Gabler mit 422:386 
mit großem Abstand die Nase vorn.  
 
 
 
Jugend BI gewinnt gegen Edelshausen 
 
Eichstätt (rbm) Im ersten Heimspiel des Jahres empfing die Jugend BI die Gäste aus Edelshausen 
und konnten sich mit 723:504 durchsetzen. Am Start hatte es Tanja Schlund mit Tobias Meier und 
Pia Weisheit mit Simon Stegmeir zu tun. Tanja lieferte sich ein heißes Match und konnte mit 
241:234 die ersten Plushölzer einfahren. Pia hingegen konnte ihrem Gegner nicht folgen und 
musste sich mit 215:270 geschlagen geben. Da die Gäste nur mit zwei Spielern angetreten sind, 
musste Johannes Schlund alleine starten, löste dies mit Bravour und brachte den Sieg mit sehr 
guten 267 Holz in trockene Tücher. 
 
 
 
Jugend BII gewinnen in Baar-Ebenhausen 
 
Baar-Ebenhausen (rbm) Die zweite B-Jugend-Mannschaft musste die Reise zur C-Jugend des 
TSV-SKC Baar-Ebenhausen antreten und gewannen das Spiel klar mit 731:435. Vom Start weg 
übernahmen die jungen Eichstätter das Zepter und sorgten im Startpaar bereits für eine Vorent-
scheidung. Luis Hausmann überzeugte mit 232:109 wie auch seine Mitspielerin Julia Sterner mit 
234:117. Mit einem Plus von 240 Holz ging Malte Kuhlmann auf die Bahn, gewann mit sehr guten 
265:209 ebenfalls sein Duell und ließ an dem Erfolg keine Zweifel aufkommen. 


